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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 26.06.2014 

 
 

 

Niederschrift 

Seniorenbeiratssitzung vom 25.01.2012 

Anwesend: 
 

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Seniorenbeirat 
Herr Wilhelm Köhler  
Frau Karin Kurz Schriftführerin 
Frau Hella Müller  
Herr Reinhard Schreek  
Herr Günter Siegler  
Herr Hans Stützer  
Frau Marie Wörner  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Seniorenbeauftragter Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Herr Richard Siegler  

ferner anwesend 
Herr Ralf Becker Einrichtungsleiter des Pflegeheimes 

Verwaltung 
Frau Marianne Zothe  
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Nicht anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Walter Bräunig  
Herr Heinz Heß entschuldigt 

Verwaltung 
Frau Monika Achtmann entschuldigt 
Frau Andrea Fischer entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 17:05 Uhr 
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Tagesordnung: 
Seniorenbeiratssitzung am 25.01.2012 
 
 
 1.  Eröffnung und Begrüßung Feststellung der Beschlussfähigkeit Festlegung der 

endgültigen Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung des Protokolls 
  
 3.  Gäste haben des Wort 
  
 4.  Berichte des Seniorenbeirates a) Bericht des Vorsitzenden b) Berichte der Beiräte 

c) Berichte aus derVerwaltung 
  
 5.  Diskussion der AWO-Studie (intern) Referent W. Köhler, Kleestadt,  SBR-Mitglied 
  
 6.  Anregung und Mitteilungen 
  
 7.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Eröffnung und Begrüßung Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Festlegung der endgültigen Tagesordnung 
  
 Begrüßung der Anwesenden. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Tagesordnung ohne Änderung angenommen. 
 

  
Zu TOP 2 Genehmigung des Protokolls 
  
 Protokoll genehmigt. 

 
  
Zu TOP 3 Gäste haben des Wort 
  
  

Aufklärung gegeben über SBR und SH 
 

  
Zu TOP 4 Berichte des Seniorenbeirates a) Bericht des Vorsitzenden b) Be-

richte der Beiräte c) Berichte aus der Verwaltung 
  
  

a) M. Dahrendorf berichtet über: 

 Veranstaltung 700 Jahre Semd  

 OBR Dorndiel noch kein Nachrücker für G. Becker  

 Stellvertreter für G. Becker  ist W. Köhler, R. Schreek u. W. 
Bräunig 

 Eigenes Budget im HH 2012 nicht möglich. Nur über Budget-
verwalter Zugriff möglich 
Vorschlag D. Kerkau - Klärung mit Bgm. und Vorsitzenden SBR- 

 M. Achtmann, M. Dahrendorf und Hausmeisterinnen werden 
sehr belastet von Klagen der Bewohner Seniorenwohnanlage 

 
b) Es berichten: 

 H. Müller OBR Raibach: Seniorentanz 04.04.2012 

 R Schreek vom Sozialausschuss „Runder Tisch“ 

 G. Siegler neuer Hautarzt, Volfgang Prugovecki, im Medic-
Center. Er bittet  SBR um Mithilfe bei der Werbung, evtl. einen 
Artikel im Odw. Bote. 

 
c) D. Kerkau wg. Unklarheiten der Nebenkostenabrechnung für die 

Bewohner der Seniorenwohnanlage, Einzelheiten sind geklärt 
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Zu TOP 5 Diskussion der AWO-Studie (intern) Referent W. Köhler, Kleestadt,  
SBR-Mitglied 

  
 W. Köhler Anmerkung über die AWO-Studie 2010: Stadt gefordert für 

ehrenamtliche Betreuung Sorge zu tragen. Soz. Netzwerke in den Orts-
teilen, über. Stadt Groß-Umstadt, wären sinnvoll. Amb. betreutes Woh-
nen für Demenzkranke nicht vorhanden. Lt. AWO hat Groß-Umstadt 
eine vorbildliche Versorgung. Die Grundlage der AWO-Studie geht aus 
dem Altenhilfeplan, Seniorengerechte Stadt, hervor.  Pflegestützpunkt 
erteilt Unterstützung. 
D. Kerkau diese Anmerkungen in den „Runden Tisch“ mit aufnehmen. 
R. Siegler was wurde aus dem Gesamtkonzept der Stadt Groß-
Umstadt „Was tut die Stadt für die Senioren“ und was wurde bereits 
umgesetzt?  
 

  
Zu TOP 6 Anregung und Mitteilungen 
  
 G. Siegler Kontakt mit Hautarzt aufgreifen. 

 
R. Becker Umzug Pflegeheim Mitte März 2012 vorgesehen. Tagespfle-
ge ab Mai/Juni 2012 möglich. Warteliste schon sehr groß. Patenschaf-
ten werden gesucht. Vereine, Gruppen und Ausstellungen ins Haus, 
um Bewohner zu integrieren. 
 

  
Zu TOP 7 Verschiedenes 
  
 OBR Raibach am 23.02.2012 mit 3 Personen SBR  –H. Müller, M. 

Dahrendorf u. R. Schreek. 
 

 
 
 
gez.: Michael Dahrendorf 
Vorsitzender 

gez.: Karin Kurz 
Schriftführerin 

 
 
F.d.R.d.A. 

 
Doris Reichenberger 
ParlBüro 
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